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Gabriel Lory (genannt Lory fils), ‹Gemsjäger auf 
dem Oberen Grindelwaldgletscher, im Hinter-
grund das Finsteraarhorn›, o.J., Bleistift, Feder, 
Aquarell, 34,4 x 42,5 cm, Graphische Sammlung 
ETH Zürich

↗ gs.ethz.ch/sammlungskatalog-online

Game-App Artspotting

Zürich — Über die Stadt Zürich verteilt finden 
sich Hunderte von Kunstwerken im öffentlichen 
Raum. Sie sind Teil des Stadtbildes und unseres 
Alltags und warten geduldig darauf, von dem 
einen oder der anderen entdeckt zu werden. 
Um den jugendlichen Stadtbewohner:innen 
diese frei zugängliche Kunst und damit auch 
ihre Stadt näherzubringen, haben die beiden 
Kunsthistorikerinnen Karin Frei Rappenecker 
(unter anderem die Zuständige für Kunst-und-
Bau und die Kunstsammlung der Stadt Winter-
thur) und Bettina Meier-Bickel die Game-App 
‹Artspotting› lanciert. In diesem Spiel helfen 
die Teilnehmer:innen der Taube Panksy, welche 
die Stadt mit ausgefallenen Kunstwerken 
verschönern will. Auf einer etwa zweistündigen 
Entdeckungsreise suchen sie mit der GPS-
basierten App bestehende Kunstwerke auf und 
lösen dort mithilfe von Panksy jeweils ein Quiz. 
Für richtige Antworten erhalten sie Punkte in 
Form von Maiskörnern, die sie im «Sticker-Hub» 
gegen Bildelemente eintauschen dürfen. Diese 
sind wiederum die Basis für individuelle bild-
hafte Kreationen, die sie am Schluss des Spiels 
Panksy zur Stadtverschönerung zur Verfügung 
stellen. Das digitale Vermittlungstool steht gra-

tis zum Download im App Store zur Verfügung, 
Zielgruppe Jugendliche von 13 bis 17 Jahren.

Mit Artspotting bei Niki de Saint-Phalles 
«Schutzengel» im Zürcher Hauptbahnhof

→ Startpunkt des Spiels: Sihlpost beim   
Zürcher Hauptbahnhof, Kasernenstrasse 97 
↗ artspotting.ch

photo Schweiz

Zürich — Die photo Schweiz ist die grösste 
Werkschau für Fotografie der Schweiz. Zum 
18. Mal präsentiert sie auf über 6000 m2 von 
über zweihundert Fotograf:innen Werke, die 
im letzten Jahr entstanden. Einmal mehr 
soll sie «ein bildgewaltiges Kaleidoskop der 
Themata schaffen, die uns als Gesellschaft 
beschäftigen, inspirieren und / oder beglü-
cken». Ein Kurator:innen-Team trifft auf Basis 
der eingesandten Arbeiten und Portfolios die 
Auswahl der Teilnehmenden. Ergänzt wird die 
Werkschau durch Sonderausstellungen.

photo Schweiz 2022

→ Halle 550, Zürich-Oerlikon, 12.–16.1. 
↗ photo-schweiz.ch


